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Bad Schwalbach, den 01.11.2021 

„In diesem Jahr konnte der Landschaftspflegeverband Rheingau-Taunus (LPV) gleich zwei 

Jubiläen feiern: Das 30-jährige Bestehen des LPV und die 15. Wiesenmeisterschaft“, freut 

sich Geschäftsführer Jürgen Windgasse. Wie in den vergangenen Jahren waren Landwirte 

dazu aufgerufen, ihre buntesten und attraktivsten Wiesen zur Meisterschaft anzumelden. 

Nach einer Vorauswahl der rund 20 Anmeldungen nahm der Botaniker Thomas Burckard 

davon die sieben besten Wiesen für eine botanische Aufnahme genauer unter die Lupe. 

Gemeinsam mit den Kooperationspartnern Naturpark Rhein-Taunus, der Rheingau-Taunus 

Kultur und Tourismus GmbH (RTKT) und der Bürgerstiftung Unser Land! Rheingau und 

Taunus wurden unter diesen Wiesen die diesjährigen Preisträger/innen ausgewählt. Dabei 

fließen neben der Artenvielfalt und der Anzahl seltener Pflanzenarten auch der 

Naherholungswert sowie erschwerte Bewirtschaftungsbedingungen in die Bewertung mit ein. 

In diesem Jahr konnten die vier prämierten Siegerwiesen mit Artenzahlen von 

hervorragenden 56 bis 92 glänzen. Unter diesen finden sich außerdem acht seltene Rote-

Liste-Arten, was die Qualität der Wiesen unterstreicht. 

Landrat Frank Kilian, der LPV-Vorsitzende Hans-Jürgen Finkler, der LPV-Geschäftsführer 

Jürgen Windgasse und die LPV-Mitarbeiterin Miriam Tenhaken brachten auf der Siegerwiese 

in Schlangenbad-Niedergladbach ihre Wertschätzung für diese besonderen Leistungen der 

Landwirtschaft und der diesjährigen Preisträger/innen zum Ausdruck. Landrat Frank Kilian 

betont: „Wenn wir so tolle Landwirte haben, ist es eigentlich eine Verpflichtung, das auch in 



den nächsten Jahren zu unterstützen und zu begleiten“. Für die ersten drei Plätze wurden 

Geldpreise in Höhe von 500, 300 und 200 € übergeben. Bereitgestellt haben diese die 

Süwag Energie AG, der LPV und die RTKT. Der von der Bürgerstiftung Unser Land! 

Rheingau und Taunus überreichte Sonderpreis ist mit 300 € dotiert. 

Es wurden prämiert: 

1. Platz Michael Faust, Wiese „Schimmlerköpfel“, Schlangenbad-Niedergladbach 

2. Platz Susanne und Thorsten Klotz, Wiese „Hauser Winkel“, Lorch-Lorchhausen 

3. Platz Dunja Schneider, Wiese „Im Engen“, Taunusstein-Watzhahn 

Sonderpreis Mathias Albus, Wiese „Heckenberg“, Hünstetten-Strinz-Trinitatis 

Im kommenden Jahr wird der LPV die Wiesenmeisterschaft bereits zum 16. Mal durchführen 

und ruft die Landwirte und Landwirtinnen schon jetzt dazu auf, geeignete Wiesen zu melden. 

Ein Anmeldebogen steht auf der Internetseite www.lpv-rtk.de zum Download bereit. 

Auskünfte zum Wettbewerb erteilt der LPV unter info@lpv-rtk.de oder telefonisch unter 

06124-510-9562. 

Foto: Die Preisträger an der Siegerfläche. Von links: Hans-Jürgen Finkler (LPV), Thorsten 

und Susanne Klotz (2. Platz), Michael Faust (1. Platz), Dunja Schneider (3. Platz), Landrat 

Frank Kilian. Es fehlt Mathias Albus (Sonderpreis). (Bildautor LPV) 

Foto 2: Die Wiesenschlüsselblume, eine seltene Rote-Liste-Art, wächst im Frühjahr häufig 

auf der Siegerfläche. (Bildautor LPV) 

 


